
Zinswetten: Gericht prüft immer noch
Donnerstag, den 15. Mai 2014 um 00:00 Uhr

Entscheidung über Verfahren bleibt weiter offen
  Bad Oeynhausen (juk). Seit nunmehr anderthalb Jahren prüft das Landgericht in Bielefeld,
ob es ein Verfahren gegen Bad Oeynhausens Bürgermeister Klaus Mueller-Zahlmann und
Kämmerer Marco Kindler eröffnen will. Im November 2012 hatte die Staatsanwaltschaft, nach
drei Jahren der Vorermittlungen, Anklage gegen Bürgermeister und Kämmerer erhoben. Sie
wirft Mueller-Zahlmann und Kindler Untreue beim Abschluss von spekulativen Zinswetten für
die Stadt, sogenannten "Swaps", vor.

"Die Wirtschaftsstrafkammer arbeitet ihre Fälle ab. Wann es zu einer Entscheidung über eine
Verfahrenseröffnung kommt, kann ich nicht sagen", erklärte Guiskard Eisenberg, der Sprecher
des Bielefelder Landgerichts, auf Nachfrage der NW. Die Anwälte von Bürgermeister und
Kämmerer haben beantragt, eine Verfahrenseröffnung nicht zuzulassen.
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